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Nach der Zustimmung durch den Bun-
desrat ist das Gesetz zur Stärkung von 
Kindern und Jugendlichen (Kinder- und 
Jugendstärkungsgesetz KJSG) Anfang 
Juni in Kraft getreten. Diese weitreichen-
den gesetzlichen Veränderungen müssen 
nun auf Landesebene umgesetzt werden 
und im gesamten Feld der Kinder- und Ju-
gendhilfe mit Inhalt gefüllt werden. Dies 
steht auch dem Bereich der Schulsozial-
arbeit bevor, in dem noch einige Fragen 
offen sind. Doch nicht allein gesetzliche 
Regelungen rufen Veränderungen bei der 
sozialen Arbeit an Schulen hervor – auch 
die (pandemiebedingte) Digitalisierung hat 
großen Einfluss. Dies zum Anlass soll im 
Titelthema die Schulsozialarbeit in Bezie-
hung zur Digitalisierung gesetzt werden. 
Hierbei finden sich viele Anknüpfungs-
punkte an die Ausgabe 4/2020 zur „Digita-
lisierung der Jugendhilfe“. Und auch über 
die Auswirkungen der Digitalisierung auf 
zwischenmenschliche Kommunikation 
und Beziehungen hinaus werden neue 
Lernorte beleuchtet und herausgestellt, 
wie die Schulsozialarbeit auf diese Ent-
wicklungen reagiert und ihr Handlungs-
feld dementsprechend fachlich und orga-
nisatorisch (neu) bestimmt.

Im einführenden Grundsatzartikel be-
schreibt Professor Sierra Barra „datenöko-
nomisch erzeugte Lebenszustände“ und 

deren Auswirkungen auf ein modernes 
Menschenbild als Ausgangsbasis für jeg-
liche pädagogische Handlung. Mehrere 
Praxis-Exkurse der AG Schulsozialarbeit 
der Kindervereinigung Sachsen e. V. ge-
ben einen Einblick in die Themen: Digitale 
Spaltung, Scham anhand der Ausleihe von 
Mediengeräten, Auswirkungen der (pan-
demiebedingten) Digitalisierung auf die 
Kommunikation bzw. Beziehungen an ver-
schiedenen Schulformen sowie Erwartun-
gen junger Menschen an Schulsozialarbeit 
im Kontext der Digitalisierung. Außerdem 
werden die Ergebnisse der dreistufigen Be-
fragung der Schulsozialarbeit in Sachsen 
während der Pandemie unter dem Motto 
"Schulsozialarbeit als Beziehungsprofes-
sion – auch digital?" ausgeführt. Weiterhin 
stehen Digitalisierungsherausforderungen 
im Kontext der Übergangsgestaltung zwi-
schen Schule und Beruf im Blickpunkt und 
die Notwendigkeit von Medienkompetenz 
bei Schulsozialarbeiter*innen – ebenso 
blicken wir in eine andere „Welt“ von (di-
gitaler) Schulsozialarbeit am Beispiel der 
Deutschen Schule in Riga. Eine abschlie-
ßende Auseinandersetzung über Her-
ausforderungen, (Un-)Möglichkeiten und 
Potenziale der Digitalisierung im Kontext 
der Schulsozialarbeit mit der Perspektive 
auf mögliche Inhalte noch zu erstellender 
Fachstandards für "digitale Schulsozialar-
beit" rundet das Titelthema ab.

Hervorzuheben ist noch eine Besonderheit: 
Für diese Ausgabe haben nicht wie üblich 
Mitglieder der ehrenamtlichen Redaktion 
die Patenschaft für das Titelthema über-
nommen, sondern die LAG Schulsozialar-
beit Sachsen e. V. in Kooperation mit der 
Kindervereinigung Sachsen e. V. und der 
LAG Sozialdiakonische Kinder- und Ju-
gendarbeit Sachsen, unterstützt von unse-
rem nebenamtlichen Redaktionsmitglied 
Andreas Borchert (Sächsische Landjugend 
e. V.). Dies war ein für alle Seiten gewinn-
bringender Prozess, der die ehrenamtli-
che Redaktion sowohl bereichert als auch 
entlastet hat. Wir möchten uns an dieser 
Stelle recht herzlich für die sehr gute und 
inhaltlich anreichernde Arbeit bedanken! 

Wir als CORAX-Redaktion freuen uns, 
wenn andere Landesverbände diesem 
Beispiel folgen und für zukünftige Hef-
te ebenfalls die Patenschaft überneh-
men. Die Themen der kommenden Aus-
gaben sind auf unserer Webseite unter 
www.corax-magazin.de zu finden.

Wir wünschen unseren Leserinnen und
Lesern viel Vergnügen bei der Lektüre
Ihres CORAX.

Ihre CORAX–Redaktion

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,

editorial

Soziale Arbeit 
                                                 

juventa.de JUVENTA

Praxis und Wissenschaft

Teilen dieser Ausgabe ist der Katalog 

„Soziale Arbeit – Praxis und Wissenschaft“ 

des Beltz Juventa-Verlags beigelegt.
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